
,wl&[Ilfiultu[ Iffil §i* Ieitung für das 3urzibiet und angrenrende üemeinden

Xuräibieter setut als Hnstsr
ffi rrf Aptelsorte «Ladinä»
«Ladina» ist eine neue, feuerbrandrobuste und schorfresistente Apfelsorie. Ruedi 0brist
wagt mit ä40 §äumen dieser sorte als schweizweit trster den [instieg in den srwerbsobsibau,

HETIEIISCHWII (tfi - Dcr Obsrbau
ist mit 6ochs Hcktnrcn cincs dcr zent-
ralen §taüdbsine dos Landwlrtsehafi"
betriobs vt»n Monlko und Ruedi Obrist.
Nehcn Kinchen, Zrrrschgen und Bir.
nctr t aut däs F"hepaar, dasin Dorf ats.
§ordän das Rostau*nt r,uräßt.botrolbt!
äul rmd ?wri Hsktartn auch Apfcl an.
Schon heutc sind es slebon vdrschie-
deno §ortcn. Ab solbrt korlmt noch
eine hhru, md wnr fllr cins. ühubt
rnsn den i+o&nmgn. rlann hat dlo nsus
Ztlchtuns "Lildlnt" dos Foron*ial 6enz
grurlt rauszuhommen. An einor Desgs.
tariDn im dcurschen Flisdrichshafsiinr
Februar 201? schnitt «L"adine» gletch
gut ob wie dcr hckaute LieblitrmsDfel
nüala,, Gcechmacktich übcrzsuäe'rlis
ncuc Z0chtung sagar mohr als der bo"
wilhrto cGälar. Das sind sol[ güe Vor-
aeichcn.

«I"adina» schmcckt ahr nicht nur
dcn Konsutrrenten, sie brirgt euch denr
obstpr()durütctr cnxchcidmde Vor.
tcils: «lädina» i$t fsucrbmndrobust,
schortresistent u$d hat einen EüDstie§
Erntezeitpunkt. Sie rcift or$izeho"bi§
14 Tage nach «Gala». Vor allem aber
ihre Robustäeit gegil die bei Obstbau-
erD gcfürchtete Krankheit Feucrhr&nd
kömte ?urn ausschluggebenden Argu-
mcnt warderr.

\bürih übrrulegan kislken
Bei Rucdi Obrist uar das auf ieden Fall
so. Ah o, tm Mära diosrs Jalirss durch
Othnnr Ilicher vom Lendwh§.hafili-
chan Zoatrum Liobcgg engüfmgt wurdc,
hat crRur kurs &o*ögort. Zwü gchr ef EIs
schweizwoit Erstormit dor Pflaäzuna der
Sorto d-adina» für dcn Erwerhsobsibau
§lcher 6ücb oio kloiüos Risiko cra - mon
waiss Ja scblioseliuh noch nicht^ oh donn
.kdioa» im Juhr 2015, wenu dic emwn
Fltlchtc rEifen verdcfi, virklic,h bci den
Kundon auch Misbt cdin wird,l,oP.dieh
hab$il d{cvortoilof[r Ruedi Obrlst ebdr
klor ilberwogon. tBishor xind uir hlerirn
Zu:zibioq vum Fcuorbrand xw*r relstie
voruchont gcblioben,Ahor dle crsreu Fä.1.
le sind, nlcht w6ir t on meitren Biumcn
en$ernt. hcrcite schoo au{gotsucht. Da
hat män als Ohstbaucr natürlich immer
ctwilß Respekt.§

(tür.lnmäl eln heudcniao
lm l(.mpt qegrn tüuarbnn'd»
Wö Manhias MiIl6 von lxndwirtschalt
Aargau uu orr,ählen wusste, war ds Au-
gau 1994 dor schweimcit erste Kanton,
in dom dureh dü Feuarhrsndbe{all ir ei,
nor Baumschulo am Rohrdortcrbcm oin
Sehgden in Milimcnhtlhsentstandoä ist.
<Seither wird der Fsuorbraod im Kan-
ton Äärgau honscqucnt bekümpfL Ein
$trlkes Ubor$sifon auf dio rund-l00ffX)
Hochstamubäume im Asrflau uod dsn
[twcrtxobstheu konnts dedurch vorhin-
donvrcrdco,, Müller wand dioshoaüqllch
vor dlom dür Comeindcn oin lütozctrcn.
Sie wären «dieA${ta dor &uorb,rrndba"
kämpfungr utrd ohle dsrcn Hilfo h{lle
der Fsuorbrend ahht hlc hsute im Zrm

&eh&lteü wordea ksnn§lr. Müller bstotrt§
abor auch, dast elne wirksamo cheruiscle
Bekltmpfung dcs Fcuerbrandat mir den
arlaubter Pflerußnschutzmiüsh nach
wtc vornicht müglich sei. Umso mcllI he.
Brüsst ör drrue dio ostmalirp.erwe*bs-
mässige Ptlütra&g der noue-a robuslon
und inlilndisc[cn Apfel8orto "Ladine,.nHoute ist, 18 Jafue Bsch mcinor ersten
[egognung nut Fouerbrand im Jafu 1994,
für olornal cin Ftoudeota* hifistcbrlicll
Ileuerbrand.»

Ilnä von rürhi plonlorpf,antungGn

Ein Frsudeutäg ist dor Spätcnstich zur
Pfleneungdcr enton 240 Bsumo iß Het"
rondchwil auch lilr Michael Webcr von
der VuiCom §mbll dor Schweizer Ge-
sellschstt f{fr d&c Ohslsonenmarkqtingr
Sic hat die l*ncicrung dor «Lrdina» rm
Jahr 2004 un dio Hand nenommcn und
kann nun, nieben Jahre*epäter, die ers-
u msnzmg roranlassei. Webor und
Varicom siad ilbcracugt, de§§ "IJdina»uin Erfolg wirU, *Oid WlrtrrhaNich.
keit srcht an crrter Stellc. D&zu braucht
es einon gesurden Baum. Feuerbrand-
robuste Apfolsuten sind ein zeutrales
Ttema filr die Zukunft des Schwereer
Apfelanbaus.» Dim Zuversicht ist aucb
tler Grund, weshslb die GescUschaft
im Sommcr deg venaugenen Jahrm
12ü) Büumo dcr neue-n Afuetxute vgr.
odeln lioss und die,se nun rnigosamt s€chs
Apfclpioniercn kosrcalos zuirVorfugung
stcllt.

Eiaer von ihnon igr Ruodi Obrist. der
dlc manzung der 240 Bsume am lctutco
Monragnachmittug mit siehtbercr ftÖu-
de und einem SNtcl Pionier*erst io An-
griff nahm utrd damit *uchittrs Zurzi-
bict worh

Nicht kleinorwatdieFrcude hei üh-
rur Eichcr von der Licbegt. der sich
voll {tbarougr rei6q dase 6iinnovatj.
vo Landudrtsehafi auch in Zutunft aln
grosses M&r&tpotcn8ial besloht. Woi,
tetr pflsrräkdonen dor «lxdinar sind
bis im Frühjabr 2013 iu den l(antonen
Zllrich, Luzem, Thurgru und St.Gallon
geplant.
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oiltbalerRuedi0!drt und tadina.ItirhtsrMarl(us l(ellsrhalssütren in H0ttmsch$ril
die.ersten.0bstbäume dil muon sort§. lm ttintar$und oäääi rii'tiäi,iom rina:
wirtschaft lichcn leotIum Uebegg.

Zahlen und Fakten zur ««ladina»
Die aeue Apfelsorlc «Ledinar kt oine
Kmuzung der Sonon «Tbpgrx und
«Flrji». Veranmortlich für rilie lkeu-
zung ist das Tb*u um Markue Koller.
hrls von der Forschungssnstalt Ag[+
§EoIle CtEngin§,U/üdonswii ACW. Dic
Krcunug goht aufs &hr 1999 rurilch
und entrtand aus oinsr Prob* votr 1179
S§mlingea, «Ladi»a* irt.druit 13 Jah"
ro ell was llk oitrG Apfahltchtung noch
§ohr jurg lst" I-aut Züchtcr Mu,kus l(el.
lorhqli het mar dsusls oigoqtlich nicht
mit dcm Gedsnkeo m Fäuerhruadro.
bulthcit grkreuit. "Dic Bntdsckun8
dor Robuithcir war rlro eisendich Eiil
gl0cklichor Zufäll, Die .iEltai:n, dqnru.
cn Sorts sirld mstrunlicherweise helds
fiomllch an$lltg tul FEusrbrand.,

Die Llste derVortoile voa oladina»
in lang. Drc Beuo §orte ßilt als roburt
gogen lbuorbrend. Dts ;(hlios*t clno
Feuorbrondotkranhun& zwär nicht ru
100 Proaont aus,disWalirrchcinlichkoir
eiueo Bc{slls ist abEr doc} vicl kleiser,
Änrtrrdem kanr dis «ladina» mJt ws,
nig Aufuand snniert *rrdcn, weon iie
einmal von Feucrbrand bcfailen lst.
Die «Gala»üäumr müssto:r böi gloi-

chem ßcfall komplatt ondcmt werdoD.
«ladinar isr aussrdem schorfiegistert
uud hat mit zehn bls 14Tagon nach dcr
«Oalg, einen marLtvirlscäanlich iütc-
ressatrl"en Rcifczqitpunkt.

200,1 holultotr dic 6Nren Fr[chß ei.
nc.§ verodolten Bäumchoos roemNl und
b€urteill wotdo!, Die ersto; Eiadrücke
habon sich rpäter bosrätigt, Dia ftucht
isr mlrrBtgnas und het oiß loüHlic.ho
rote Deekferbo und lrur ßxDsrten uin
beoindruclonder Oaschntckmroff l,
Sio ist augowogon iüü§,s{usrticfi. Baf"
tig und hct sin frusbtiess Aromo. Noch
uichr gell§fi i*t wle iut «ladinrr ls.
gorfähig ist,

Dor Nama clcdina* geht auf oitr6ü
Wsttbo*,crb ender ZugBiMosre im Ok-
tober ?01 1 rurtlck. Siwurds don von
Kon8$mcotcn ak }hvodt {uslgwthlt,
Boi rl,adrpa» lrandolr or sioh Inut Mi"
ohaplWabsr un olnen v*aibliahc.nYor"
,re&ün, der sins r§t0romsülflehs Bom
dcs umprülgllch lltoin$clcu Nilnens
Latina ist. Dlo aus Latium shmmcndp
Istlnerin wird mit den Attribilteu die
Honlicbq die llerulichc, dic ftÖhlicha
Uboffit"t.


